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Auszeichnung „Gesunder Kindergarten“  
vom Land OÖ erhalten 

Es freut mich besonders, dass ich mit den Pädagogin-

nen des Kindergartens Münzkirchen die Auszeichnung 

„Gesunder Kindergarten“ nach einer 2-jährigen Inten-

sivphase am 3. November 2015 vom Land OÖ entge-

gennehmen durfte.  

Sie nehmen nun am Nachhaltigkeitskonzept 

"Gesundheit trifft Bildung" teil, verankern das Konzept 

"Gesunder Kindergarten" dauerhaft im Kindergartenall-

tag und setzen es weitgehend selbstständig um.  

 

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

Kreuzungsbereich Langendorferstraße-
Schweibelstraße verbessert 

Der Trichter im Kreuzungsbereich Langendorfer-

straße-Schweibelstraße konnte vergrößert werden, 

weil Josef Moser einen Teil seines Grundstückes 

an die Marktgemeinde Münzkirchen abtritt. 

Mit dieser Erweiterung des Trichters, der Erneue-

rung des Gehsteiges und der Asphaltdecke, kann 

die Verkehrssituation in diesem Bereich wesentlich 

verbessert werden.  

Ich bedanke mich bei Josef Moser sehr herzlich für 

sein Entgegenkommen. 

Spatenstichfeier für Zeughausanbau der FF Schießdorf in Münzkirchen 

Am 30. November wurde die Spatenstichfeier für den Anbau der FF Schießdorf in Münzkirchen 

unter Beisein der Kommandanten Peter Mayr und Thomas Strasser sowie unseres Gemeinde-

referenten LR Reinhold Entholzer durchgeführt. Nach einer kurzen, aber intensiven Planungs-

phase kann mit den Arbeiten am zukünftigen Standort der FF Schießdorf begonnen werden. 

Das geforderte Raumprogramm wurde vom Land OÖ zu einem maximalen Kostenrahmen von 

EUR 300.000,00 genehmigt. Damit wird ein modernes Einsatzzentrum nach dem technischen 

Standard und Vorgaben geschaffen. 

Durch diesen Anbau wird die vorhandene Infrastruktur wie sanitäre Anlagen, Heizung, Schlauchturm, Werkstatt, 

Atemschutzfüllstation usw. genutzt. Mit diesem Schritt wird es gelingen, zur Modernisierung unserer Feuerwehren 

beizutragen und ihre Einsatzbereitschaft und somit die Sicherheit unserer Bevölkerung zu erhöhen.  

Es freut mich, dass neue 

innovative Wege für die 

Ausstattung und Ausrüs-

tung unserer Feuerwehren 

die Unterstützung des 

Landes OÖ finden und 

rasch umgesetzt werden 

können. 

 

© Land OÖ 

© Franz Hauzinger 
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Der Jahresabschluss ist die Zeit, in das abgelaufene Jahr zurückzublicken, 

aber auch auf die neuen Herausforderungen zu schauen.  

Ich darf mich nochmals bei der gesamten Bevölkerung für die großartige 

Unterstützung und das besondere Vertrauen, das mir immer entgegen  

gebracht wurde, sehr herzlich bedanken. Ich darf Ihnen gleichzeitig  

versprechen, dass ich auch in Zukunft meine ganze Kraft dafür einsetzen 

werde, Münzkirchen voranzubringen und weiterzuentwickeln. 

Wir erleben gerade eine Zeit, in der täglich Menschen aus unter-

schiedlichen Gründen gezwungen sind, ihre Heimat zu verlassen.  

Sie fliehen vor Verfolgung, Folter und Krieg. Tausende Menschen auf der 

Flucht wurden in den vergangenen Wochen auf Österreichs Bahnhöfen 

und an den Grenzübergängen herzlich willkommen geheißen.  

Schutzsuchende Frauen, Männer und Kinder wurden aufgenommen und 

versorgt. Ich will daher allen Danke sagen, die sich bemühen  

denjenigen Flüchtlingen, die in Münzkirchen Zuflucht gefunden haben, zu 

helfen, sie zu integrieren und sie unterstützen, die Kriegstraumata  

zu vergessen. 

Rückblickend ist es auch angebracht, Danke zu sagen.  

Danke an alle, die mit ihrer Hilfe dem Nächsten gegenüber, in welcher Art 

auch immer (ob Feuerwehr, Verein, Sozialdienste oder Schülerlotsen), zur 

Seite standen. Wir wollen als Gemeindepolitiker die Rahmenbedingungen 

für eine lebens- und liebenswerte Heimatgemeinde schaffen, in der junge 

Menschen gerne bleiben und nicht abwandern. Aber auch für ältere Mit-

bürger sollen Möglichkeiten geschaffen werden, möglichst lange ein  

eigenständiges und selbstbestimmtes Leben zu führen. Weiters sind wir 

gemeinsam mit den Vereinen bemüht, die Infrastrukturen für die  

Kinderbetreuung zu bieten, um einen entscheidenden Beitrag zur  

Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu leisten. 

Ich danke auch allen Gemeinderäten für die gute, konstruktive Zusam-

menarbeit und bin sehr zuversichtlich, dass wir die anstehenden Aufgaben 

zur Zufriedenheit unserer Mitbürger lösen werden. Ich bin überzeugt, dass 

der sachlich geführte Wahlkampf die Basis für eine gute Zusammenarbeit 

aller Fraktionen in den nächsten sechs Jahren bietet, um so die besten 

Entscheidungen für unseren Heimatort zu treffen. 

Ich danke aber auch allen meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Marktgemeinde, sei es Verwaltung, Bauhof, Kindergarten und Schulen für 

ihren großen Einsatz und ihre Leistungsbereitschaft. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Münzkirchnerinnen und Münzkirchner,  
ein gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie 

und hoffe, dass Sie dort in ruhigen und erholsamen Stunden viel  
Schaffenskraft für ein erfolgreiches Jahr 2016 schöpfen können!  

Im Jahr 2016 mögen Sie Glück und Gesundheit begleiten, damit Sie 
ihre Vorhaben umsetzen und gestellte Aufgaben erfüllen können! 

Ihr Bürgermeister 

Helmut Schopf  

AKTION JUGENDTAXI für 
das Jahr 2016 verlängert 

Die Marktgemeinde Münzkirchen 

bietet Jugendlichen zwischen 16 

und 20 Jahren nun schon seit 

Jahren eine Förderung bis zu 

50,00 Euro für die Nutzung des 

Jugendtaxis. Gerade im ländli-

chen Raum müssen bei einem 

Besuch von Veranstaltungen oft 

größere Strecken zurückgelegt 

werden, daher ist es aus meiner 

Sicht besonders wichtig, dass 

man auch eine kostengünstige 

Möglichkeit für eine sichere 

Heimfahrt anbietet.  

Die Jugendlichen sollen hier ver-

mehrt auf die Möglichkeit der 

Nutzung des Jugendtaxis hinge-

wiesen werden. Es ist ein Beitrag 

den die Gemeinde zur Mobilität 

und Verkehrssicherheit leistet. 

 
Schnupperticket wieder  
verlängert 

Besonders 

freut mich, 

dass in  

der letzten  

Gemeinderatssitzung die Aktion 

mit dem Schnupperticket verlän-

gert wurde. Mit dieser Aktion wol-

len wir den Münzkirchner Bürge-

rinnen und Bürgern auch weiter-

hin den Umstieg auf Bus und 

Bahn erleichtern und einen akti-

ven Klimaschutzbeitrag leisten.  

Mit diesem OÖVV Schnupperti-

cket zum Preis von EUR 8,00 für 

die Strecke Münzkirchen-

Schärding-Linz (incl. Stadtver-

kehr Linz) ist es allen Gemeinde-

bürgern möglich einen Beitrag 

zur Reduzierung der CO²-

Emissionen zu leisten. 
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Amtstafel 

SPRACHCAFÉ MIT ASYLWERBERN 

Kriminelle nützen die früh hereinbrechende Dunkelheit, 
um in Häuser oder Wohnungen einzubrechen, wenn die 
Bewohner noch in der Arbeit sind.  

Wenn die Tage kürzer werden steigt die Zahl der 

"Dämmerungseinbrüche". Bevorzugte Objekte sind Wohnungen und Häu-

ser, die von der Straße aus nicht eingesehen werden können, in einer ruhi-

gen Wohnsiedlung oder entlang von Hauptverkehrsrouten liegen. 

Wie kann man sich vor einem Einbruch schützen: 

� im Außenbereich ist die Installation von Bewegungsmeldern empfehlens-
wert, Licht verscheucht Einbrecher 

� vor dem Weggehen Fenster schließen, denn  
gekippte Fenster sind für Einbrecher "offene" Fenster.  

� Rollläden sollten so gesichert werden, dass sie von außen nicht hochge-
schoben werden können. 

� Fenster und Terrassentüren mit absperrbaren Griffen ausrüsten oder zu-
sätzliche Verriegelungen anbringen  

� bei Fenstern und Glastüren den Schlüssel nie innen stecken lassen. 

� Schließzylinder sollten nicht vorstehen. Sie können mit Sicherheitsbe-
schlägen geschützt werden. 

� Lichtschachtgitter sollten gesichert werden. 

� Leitern, Werkzeuge und anderes Material, sollten nicht im Freien liegen 
gelassen werden. 

� bei längerer Abwesenheit Nachbarn oder Bekannte ersuchen, dass sie 
regelmäßig den Briefkasten entleeren  

WARNUNG VOR DÄMMERUNGSEINBRECHERN 

Unterstützen Sie die  
Polizei bei der Verhinderung 

und Aufklärung von  
Eigentumsdelikten.  

Verständigen Sie bei verdäch-
tigen Wahrnehmungen den  
Polizeinotruf (112 oder 133) 

 
Weitere Tipps und Hinweise,  

wie Sie Ihr Eigentum schützen 

können, erhalten Sie bei der 

 Kriminalprävention der 

 Polizeiinspektion Münzkirchen.  

Die kriminalpolizeiliche Beratung 

ist natürlich kostenlos. 

WIR ARBEITEN FÜR  
IHRE SICHERHEIT  

 Der Inspektionskommandant: 

Gerhard Gierlinger 

Ab 2. Dezember wird jeweils Mittwochs um 09.30 Uhr im Pfarrheim-Gruppenraum ein „Sprachcafe“ abgehalten.  

Dies soll eine zwanglose Gesprächsrunde aus Asylwerbern und MünzkirchnerInnen sein, um den Asylwerbern 

eine regelmäßige Gelegenheit zu geben, unsere Sprache zu hören und langsam auch zu verstehen, später auch 

zu sprechen.  

Ebenso sollen bei dieser Gelegenheit auch Themen aus unserem und deren Kulturkreis angesprochen werden 

zum besseren gegenseitigen Verständnis. Wer an der Teilnahme interessiert ist, bitte einfach dazukommen! 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz lädt Sie herzlich zur Blutspendeaktion in der 

Marktgemeinde Münzkirchen ein! 

Nutzen Sie die Möglichkeit am 01. bis 02. Februar 2016,  
jeweils von 15:30 bis 20:30 Uhr, im Gemeindesaal (Landesmusikschule).  

Blut spenden können alle gesunden Personen ab 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Bitte bringen Sie ei-
nen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten 
Sie ca. nach 5 Wochen, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 

Blutspendeaktion im Februar 2016 
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Leader Sauwald-Pramtal 

Ganz Europa soll leben! 

INTERNATIONALE KONFERENZ IN  
SCHÄRDING ERFOLGREICH 

All Europe shall live! – Ganz Europa soll 
leben! Unter diesem Motto trafen sich 
240 Delegierte aus 40 Ländern in Schär-
ding. Zu diesem „Europäischen Parlament 
des ländlichen Raums“ wurden aus den 
einzelnen Ländern Anforderungen und Be-
dürfnisse im ländlichen Raum gesammelt 
und diskutiert.  

Die nationalen Kampagnen dieser 40 Län-
der haben tausende Menschen in den 
ländlichen Gebieten Europas motiviert mit-
zuarbeiten. Das Ergebnis ist ein ehrgeizi-
ges „Manifest für den ländlichen Raum 
in Europa“.  

Darin werden 30 Schlüsselthemen be-
schrieben, die für die Zukunft des ländli-
chen Raums entscheidend sein werden. 
Ziel ist Politik, Behörden und Entschei-
dungsträger in Brüssel aber auch im Bund 
und Land auf notwendige Handlungen für 
eine erfolgreiche Zukunft des ländlichen 
Raums hinzuweisen. Es wurden auch viele 
positive Beispiele für Entwicklung und Ide-
enreichtum am Land im Rahmen von Ex-
kursionen in die umliegenden Regionen 
gezeigt. Die Teilnehmer waren durchwegs 
begeistert von den innovativen Projekten 
und den couragierten Umsetzern. 

Ziel des Treffens war der Austausch und 
das Kontakte knüpfen. Schärding und die 
gesamte Region haben sich von der bes-
ten Seite gezeigt – nicht nur das Wetter 
war hervorragend - auch die gesamte Or-
ganisation und Ablauf wurden von den 
Teilnehmern gelobt.  

Mit dieser positiven Werbung und der di-
rekt erzielten Wertschöpfung war das 
„Europäische Parlament des ländlichen 
Raums“ für Schärding 
und die Region 
Sauwald-Pramtal 
ein voller Erfolg! 

VORTRÄGE DER UNI GRAZ  

JETZT LIVE AUCH IN DER REGION SAUWALD-PRAMTAL 

Ein Kooperationsprojekt in der Region Innviertel-Hausruck bietet seit 

Herbst 2015 allgemein verständliche Vorträge aus der Welt der Wis-

senschaft zum Thema „Wie frei ist unser Wille?“ 

Im Techno-Z Schärding sowie in der Neuen Mittelschule St. Ägidi 
wird jeweils um 19:00 Uhr die Montagsakademie der Universität 
Graz live mittels Videokonferenz übertragen.  

Namhafte Wissenschaftler aus aller Welt geben dabei spannende 
Einblicke in ihre Forschungsgebiete. 

 
 

PROGRAMM 2016 

➜ 11.01.2016: Liebeswahl oder Liebesstimmung? Goethes  
„Wahlverwandtschaften“ und ihre Fortschreibung in der  
Gegenwartsliteratur. Ao.Univ.-Prof.Dr. Günter Höfler, Institut für  

Germanistik, Universität Graz 

➜ 25.01.2016: Fortpflanzungsmedizin, Sterbehilfe und die  
Grenzen der persönlichen Freiheit. Ao.Univ.-Prof. Dr. Erwin 

Bernat, Institut für Zivilrecht, Ausländisches und Internationales 

Privatrecht, Universität Graz 

➜ 14.03.2016: Wie haben politische, kulturelle und religiöse  
Ideologien Menschen im 20. Jahrhundert manipuliert? 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Karin Maria Schmidlechner-Lienhart,  

Institut für Geschichte, Universität Graz 

➜ 11.04.2016: Lebenslanges Lernen: Zwischen Müssen, Wollen  
und Können. Univ.-Prof. Dr. Elke Gruber, Institut für Erziehungs- 

und Bildungswissenschaft, Universität Graz 

➜ 25.04.2016: Klischees und Stereotype – wie sie unser Denken,  
Lernen und Handeln beeinflussen. Univ.-Prof. Dipl.-Psych. Dr.  

Manuela Paechter, Institut für Psychologie, Universität Graz 

➜ 09.05.2016: Wie frei ist unser Wille zu mehr Nachhaltigkeit?  
O.Univ.-Prof.Dr. Friedrich M. Zimmermann, Institut für Geographie  

und Raumforschung und RCE Graz-Styria: Regionales Zentrum 

für Nachhaltige Entwicklung, Universität Graz 

➜ 23.05.2016: Ende der Freiheit? Zur Kritik eines philosophi-
schen Begriffs durch die Hirnforschung. Univ.-Prof.DDr.  

Reinhold Esterbauer, Institut für Philosophie an der Katholisch-

Theologischen Fakultät, Universität Graz 

➜ 06.06.2016: Kleider machen Leute – Mode, Kunst und Gesell-
schaft im 20. Jahrhundert. Univ.-Prof. Dr. Sabine Flach, Institut 

für Kunstgeschichte, Universität Graz und Mag. Sabine Hirzer, 

Doktorandin, Institut für Kunstgeschichte, Universität Graz 
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Aus dem Gemeinderat 

Prüfungsausschuss 

1. Obmann Karlheinz Hell (FPÖ) 

2. Obmann-Stv. Mag. Isabella Roßdorfer (ÖVP) 

3. Anton Moser (SPÖ) 

4. Stefan Spitzenberger (SPÖ) 

5. Florian Grünberger (ÖVP) 

1. Bürgermeister Helmut Schopf (SPÖ) 

2. Vizebürgermeister Christian Kinzelberger (SPÖ) 

3. Johannes Wöhs (SPÖ) 

4. Mag. Roman Simmer (ÖVP) 

5. Johann Unterholzer (ÖVP) 

6. Johannes Birgeder (FPÖ) 

7. Andreas Mühlböck (FPÖ) 

8. Ernst Bischof (SPÖ) 

9. Günter Dieplinger (SPÖ) 

10. Reinhold Leitner (SPÖ) 

11. Anton Moser (SPÖ) 

12. Christian Schmid (SPÖ) 

13. Margit Stöckl (SPÖ) 

14. Martin Bauer (ÖVP) 

15. Josef Doblinger (ÖVP) 

16. Florian Grünberger (ÖVP) 

17. Alfred Höfler (ÖVP) 

18. Mag. Isabella Roßdorfer (ÖVP) 

19. Markus Streibl (ÖVP) 

20. Walter Zauner (ÖVP) 

21. Rene Baumgartner (FPÖ) 

22. Christine Birgeder (FPÖ) 

23. Karlheinz Hell (FPÖ) 

24. Christopher Ritzberger (FPÖ) 

25. Alexander Schardinger (FPÖ) 

Gemeindevorstand 

1. Bürgermeister Helmut Schopf (SPÖ) 

2. Vizebürgermeister Christian Kinzelberger (SPÖ) 

3. Johannes Wöhs (SPÖ) 

4. Mag. Roman Simmer (ÖVP) 

5. Johann Unterholzer (ÖVP) 

6. Johannes Birgeder (FPÖ) 

7. Andreas Mühlböck (FPÖ) 

Gemeinderat 

Am 20. Oktober 2015 fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates statt.  

In dieser Sitzung wurde der neue Gemeinderat angelobt und die Ausschüsse neu zusammengestellt.  

Die Gremien für die neue Funktionsperiode setzen sich wie folgt zusammen: 

ARSTRU VRS WXY GXZX[\WXYV]SS[]TR\U ^_Z 20. O`]_aXY 2015 

Ausschuss für Straßenbauangelegenheiten und 
Angelegenheiten der örtlichen Raumplanung 
1. Obmann Bgm. Helmut Schopf (SPÖ) 

2. Obmann-Stv. Ernst Bischof (SPÖ) 

3. Reinhold Leitner (SPÖ) 

4. Josef Stafflinger (ÖVP) 

5. Josef Doblinger (ÖVP) 

6. Johannes Birgeder (FPÖ) 

7. Andreas Mühlböck (FPÖ) 

Ausschuss für örtliche Umweltfragen 
1. Obmann Johannes Wöhs (SPÖ) 

2. Obmann-Stv. Anton Moser (SPÖ) 

3. Michael Hornung (SPÖ) 

4. Alfred Höfler (ÖVP) 

5. Martin Zauner (ÖVP) 

6. Christopher Ritzberger (FPÖ) 

7. Roman Hofer (FPÖ) 

Familienausschuss 

Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Jugend-,  
Familien-, Senioren- und Integrationsfragen 
1. Obmann Johannes Birgeder (FPÖ) 

2. Obmann-Stv. Alexander Schardinger (FPÖ) 

3. Elisabeth Max (SPÖ) 

4. Christian Schmid (SPÖ) 

5. Peter Mayr (SPÖ) 

6. Franz Hamedinger (ÖVP) 

7. Markus Streibl (ÖVP) 

Ausschuss für Kultur– und Sportangelegenheiten 
1. Obmann Dir. Walter Zauner (ÖVP) 

2. Obmann-Stv. Mag. Andreas Gruber (ÖVP) 

3. Günter Dieplinger (SPÖ) 

4. Anna Baumgartner (SPÖ) 

5. Roland Daspelgruber (SPÖ) 

6. Christine Birgeder (FPÖ) 

7. Karlheinz Hell (FPÖ) 

Kulturausschuss 

Umweltausschuss 

Bauausschuss 
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Aus dem Gemeinderat 

Petra Wallner beantragt die Umwidmung eines Teiles der Parzelle 696/1, KG Landertsberg, von Grünland in 

Wohngebiet bzw. „Schutzzone im Bauland“. Für diese Umwidmung ist auch 

eine Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes erforderlich.  

Die Schutzzone im Bauland ist erforderlich, weil laut Auskunft der Forstabtei-

lung der Bezirkshauptmannschaft Schärding im 30 m-Bereich zum Wald keine 

Hauptbebauung erfolgen darf. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplan– und ÖEK-Änderung;  

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplan-Änderung 4.56 und ÖEK 1.17 (Wallner) 

Flächenwidmungsplan-Änderung 4.48  (Wimmer - Berichtigung) 

Im Rahmen einer großflächigen Umwidmung im Jahre 1997 wurde auf den 

Grundstücken 446 und 439/5 bzw. 439/6 ein Schutzstreifen mit baulichen 

Maßnahmen festgelegt. Im Zuge der Übernahme des Flächenwidmungsplanes 

in ein digitales Format im Jahre 2002 wurde diese Schutzzone irrtümlich zur 

Gänze auf das Grundstück 446 (Wimmer Otto) gelegt und dieser Fehler im 

Zuge der digitalen Übernahme des Flächenwidmungsplanes in den öffentli-

chen Flächenwidmungsplan des Landes OÖ mitübernommen. 

Durch Baumaßnahmen der Fa. Otto Wimmer wurde dieser Fehler offensichtlich. Dieser wäre nun 

durch eine neuerliche Änderung zu berichtigen und der ursprüngliche Zustand wieder herzustellen.  

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplan-Änderung; Beschluss: einstimmig 

Sozialhilfeverband: Bgm. Helmut Schopf (SPÖ) 

und Dir. Walter Zauner (ÖVP) 

Wegeerhaltungsverband:  
Bgm. Helmut Schopf (SPÖ) 

Jagdausschuss: Josef Mayr (SPÖ),  

Johann Unterholzer (ÖVP) und Johann Öhlinger (FPÖ) 

Bezirksabfallverband: Bgm. Helmut Schopf (SPÖ) 

Vertreter in Organisationen außerhalb der Gemeinde 

Personalbeirat: Obmann Christian Kinzelberger (SPÖ), 

Obmann-Stv. Johannes Wöhs (SPÖ),  

Mag. Roman Simmer (ÖVP) und  

Johannes Birgeder (FPÖ)  

Wasserverband Sauwald: Bgm. Helmut Schopf (SPÖ), 

Christian Kinzelberger (SPÖ), Johannes Wöhs (SPÖ), 

Mag. Roman Simmer (ÖVP), Johann Unterholzer (ÖVP), 

Johannes Birgeder (FPÖ) und Andreas Mühlböck (FPÖ) 

ARSTRU VRS WXY GXZX[\WXYV]SS[]TR\U ^_Z 12. N_^XZaXY 2015 

Anton Lichtenauer hat die Umwidmung eines Teiles der Grundparzelle 1175, KG 

Münzkirchen. von Grünland in Wohngebiet beantragt.  

Das Amt der OÖ Landesregierung, Abteilung Örtliche Raumordnung, und die Netz 

OÖ GmbH haben positive Stellungnahmen abgegeben. Die ordnungsgemäß ver-

ständigten Nachbarn haben keine Stellungnahme abgegeben. Ein Widerspruch 

zum Örtlichen Entwicklungskonzept wird nicht festgestellt. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplan-Änderung; Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplan-Änderung 4.53 (Lichtenauer) 
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Aus dem Gemeinderat 

a) Die Gesamtförderung für die Landwirtschaft beträgt 

EUR 4.360,00. Hiervon wird die Ankaufsbeihilfe 

für Zuchtstiere abgezogen und der Restbetrag wird 

entsprechend des Grünlandanteiles aufgeteilt.  

 

Die Ankaufsbeihilfe für Zuchtstiere wird wie folgt 

festgesetzt: 

II b: 20 % des Nettokaufpreises, max. EUR 363,00 
III a: 15 % des Nettokaufpreises, max. EUR 218,00 
 
Wenn jemand einen Zuchtstier kauft, bekommt er 

keine Grünlandförderung. 

b) Der Beitrag an die Musikkapelle wird mit  

EUR 3.713,00 festgesetzt 

c) Die Beträge an die Sportvereine werden wie folgt 

festgesetzt: 
 

FCM EUR  726,00 
ÖTB EUR  726,00 
Union EUR 726,00 
Badminton EUR 145,00 

d) Der Beitrag an den KOV zur Denkmalpflege wird 

mit EUR 436,00 festgesetzt 

e) Der Beitrag für mehrtägige Veranstaltungen pro 

Münzkirchner Schüler und Schuljahr wird mit  
EUR 22,00 festgesetzt 

f) Der Beitrag an den Imkerverein wird mit 

EUR 370,00 festgesetzt  

g) Der Beitrag an die Gemeinde- und Pfarrbücherei 
wird mit EUR 1.000,00 festgesetzt 

h) Der Beitrag für Energieförderungen wird laut den 

im Gemeindevorstand festgelegten Förderungs-

richtlinien mit einer einmaligen Förderung von  

EUR 150,00 pro Objekt festgesetzt 

i) Der Beitrag zur Förderung der Kultur AG wird mit   

EUR 1.500,00 festgesetzt 

j) Beitrag zur Geburt eines Kindes (Eltern bzw. 

Mutter muss mit dem ordentlichen Wohnsitz in 

Münzkirchen gemeldet sein) wird mit EUR 40,00 
festgesetzt (Warengutschein) 

Festsetzung der Förderungen der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2016 

k) Der Beitrag zur Jungbürgerfeier wird mit einer Einla-

dung im Gasthaus abgegolten. 

l) Gratulationen an die Altersjubilare erfolgen zur  

Vollendung des 75., 80. und ab dem 85. Lebensjahr 

laufend. Es wird jeweils ein Betrag von EUR 30,00  
aufgewendet. Für Goldene Hochzeiten wird ein Be-

trag von EUR 15,00 für den Blumenstrauß festge-

setzt. 

m)  Der Windelgutschein wird mit EUR 51,00 festgesetzt. 

n)  Jugendtaxi: Jugendliche zwischen 16 und 20 Jah-

ren können Gutscheine im Wert von EUR 50,00 pro 

Jahr einlösen 

o) Sozialhilfegruppe: EUR  100,00 

p) Kath. Bildungswerk:  EUR 200,00 

q) Spielegruppe:  EUR 100,00 

r) Schnupperticket: EUR 8,00 pro Ticket und Tag 

s) Semesterticket für Studenten:  
Schüler/Studenten (in Ausbildung stehend)  

- Nachweis (Inskriptionsbestätigung) 

- durchgehend Hauptwohnsitz in Münzkirchen 

- Familienbeihilfe im beantragten Zeitraum 

- Semesterticket am Studienort 

Gewährung eines Gemeindezuschusses in Höhe der 

nachgewiesenen Kosten, max. pro Student/in und 

Semester EUR 75,00 

Die unter b) festgesetzte Förderung ist wertgesichert. 

Antrag: Der Vorsitzende beantragt, die Förderungen 

der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2016 wie vorste-

hend angeführt zu beschließen. 

Beschluss: einstimmig 

Die Abfuhrgebührenordnung soll im Punkt 3f) ab 

01.01.2016 geändert werden, da die Kosten für einen 

60-Liter Abfallsack auf EUR 4,30 geändert wurden. 

Antrag: Änderung der Abfallgebührenordnung im 

Punkt 3f)  

Beschluss: einstimmig  

 

Abfallgebührenordnung 
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Aus dem Gemeinderat 

a) Grundsteuer (A) für  

land- und forstwirtschaftliche Betriebe  500 v.H. 

b) Grundsteuer für Grundstücke (B) mit  500 v.H. 

des Grundsteuerhebesatzes 

d) Hundeabgabe für jeden Hund mit EUR 15,00  

e) Kanalgebühren gemäß Verordnung 

f) Wassergebühren gemäß Verordnung 

g) Abfallgebühren gemäß Verordnung 

j) Beitrag für die Betreuung von Schulkindern pro Monat 

für einen Tag in der Woche EUR 25,00 
für zwei Tage in der Woche EUR 45,00 
für drei Tage in der Woche EUR 65,00 
für vier Tage in der Woche EUR 85,00 
für fünf Tage in der Woche (2 Std.) EUR 90,00 
zuzüglich Kosten für die Schülerausspeisung pro Tag 

k) Benützung der Leichenhalle und Reinigung EUR 50,00 

Gebühr für die Einstellung einer Leiche aus einer anderen  

Gemeinde pro Nacht EUR 30,00 

l) Badegebühren laut Badegebührenordnung  

m)  Pachtverträge 
 

aa) Sportvereine – Fußballclub, ÖTB, Union für die  

 Parzelle 434 und 435 pro Verein jährlich  

 (inkl. MWSt.) EUR 7,50 
 

bb) Kothbauer Martin Steinbruch Eitzenberg  

 (inkl. MWSt.) EUR 177,00 
 

cc) Verpachtung des Badebuffets an Josef Schimak  

 (brutto) pro Monat EUR 100,00, die Stromkosten  

 hat der Pächter zu tragen. 

n)  Die Mietzinse werden laut Mietverträgen verrechnet. 

n)Gebühren für Arbeiten der Gemeinde        
 

ARBEITSKRÄFTE 
Arbeiter pro Stunde EUR 42,00 

lt. Vergütungssatz Voranschlag                       

Festsetzung der Hebesätze der GEMEINDESTEUERN, ABGABEN, GEBÜHREN, 
PACHT– UND MIETZINSE für das Haushaltsjahr 2016 

MASCHINEN UND GERÄTE            
Traktor / Std. EUR 40,00 

Traktor + Kipper / Std. EUR 50,00 

Heckschaufel / Std. EUR 5,00 

Asphaltschneider / lfm. EUR 1,00 

Rüttelplatte / Std. EUR 12,00 

Wasserzähler Ein– und                     

Ausbaupauschale EUR 36,00 

Kombi pro km EUR 0,90 

Kompressor / Std. EUR 35,00 
 

Maschinen und Geräte werden nur mit Mann 

verliehen (Kosten für Gemeindearbeiter fallen 

zusätzlich an). Arbeiten im privaten Bereich 

werden nur als Zusatzleistung bei anfallenden 

Gemeindearbeiten durchgeführt. 

Die unter lit. m) bb) und n) festgesetzten Ge-

bühren sind wertgesichert. Als Wertmesser 

wird der Verbraucherpreisindex des Österrei-

chischen Statistischen Zentralamtes verein-

bart. Schwankungen der Indexzahl nach oben 

oder unten bis ausschließlich 5 bzw. 10 % blei-

ben unberücksichtigt. 

Die Mieten für Kommunalgebäude und Ge-

meindesaal werden laut den geltenden Gebüh-

renordnungen festgesetzt. 

Antrag: Beschluss der Hebesätze der Ge-

meindesteuern, Abgaben, Gebühren, Pacht- 

Mietzinse für das Haushaltsjahr 2016 

Beschluss: einstimmig  

Die Punkte h) Busbeitrag Kindergarten und  

i) Schulausspeisung werden erst nach Erhalt des 

Voranschlagserlasses des Landes OÖ in der nächsten 

Gemeinderatssitzung beschlossen. 

Die Wassergebührenordnung sowie die Kanal-

gebührenordnung wurden den Richtlinien des 

Landes OÖ angepasst und vom Gemeinderat 

einstimmig genehmigt.  

Die neuen Gebührenordnungen stehen in Kür-

ze auf der Homepage www.muenzkirchen.at 

zur Verfügung bzw. können jederzeit im Markt-

gemeindeamt eingesehen werden. 

Wasser– u. Kanalgebührenordnung 
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Aus der Gemeindechronik 

Der ÖTB TV Münzkirchen hat einen  

Antrag zur Finanzierung für den Ankauf 

von Sportgeräten gestellt.  

Antrag: Genehmigung des  

Finanzierungsplanes 

Beschluss: einstimmig 

Finanzierungsplan ÖTB 

Finanzierungsmittel 2015 Gesamt in EUR 

ÖTB Turnverein Münzkirchen 1881 14.382 14.382 

LZ, Sport 1.798 1.798 

BZ-Mittel 1.798 1.798 

Summe in EUR 17.978 17.978 

Verlängerung Jugendtaxi Wohnungsvergabe 

Die Aktion Jugendtaxi soll um ein weiteres Jahr 

verlängert werden.  

Antrag: Verlängerung der Aktion Jugendtaxi  

Beschluss:  mehrheitlich genehmigt 

Ja: 15 Stimmen (Bgm. Schopf Helmut,  

Dieplinger Günter, Grünberger Florian,  

Kinzelberger Christian, Leitner Reinhold,  

Moser Anton, Schmid Christian,  

Mag. Simmer Roman, Stöckl Margit,  

Streibl Markus, Unterholzer Johann,  

Wöhs Johannes, Reitinger Michael,  

Max Elisabeth, Doblmann Klaus) 

Nein: 10 Stimmen (Bauer Martin,  

Baumgartner Rene, Birgeder Christine,  

Hell Karlheinz, Höfler Alfred, Mühlböck Andreas, 

Ritzberger Christopher, Schardinger Alexander, 

Danninger Stephan, Unterholzer Günther) 

In der ISG – Wohnanlage  Höhenweg 10 ist eine Wohnung 

frei geworden. Für diese hat sich nur ein Bewerber, Herr 

Alexander Pointecker, gemeldet 

Antrag: Vergabe der Wohnung an  

Pointecker Alexander 

Beschluss: einstimmig 

Laut Erlass des Amtes der OÖ. Landesregierung obliegt 

es der Gemeinde, die Lustbarkeitsabgabe auch weiterhin 

einzuheben. In der Marktgemeinde Münzkirchen beträgt 

die Lustbarkeitsabgabe EUR 2.100 im Jahr.  

Antrag: Der Vorsitzende beantragt, die Lustbarkeitsab-

gabe nicht mehr einzuheben. 

Beschluss: einstimmig 

Lustbarkeitsabgabe 

Dienstpostenplan 

Auf Grund der Stundenänderungen bei den Schulbegleiterinnen und im Kindergarten muss der Dienstposten-

plan wieder neu beschlossen werden. Dieser Dienstpostenplan gilt auch für den Voranschlag 2016. 

Dienstpostenplan Anmerkungen 

Allgemeine Verwaltung   

1 B GD 10 B II-VII   Maria Hauzinger, AL 

1 VB GD 15 I/b   Johann Christl, Rechnungsw. 

1 B GD 16 C I-IV   Johann Biergeder, Bauwesen 

0,5 VB GD 18 I/d   Marina Mayr, Finanzwesen 

0,5 VB GD 21     Berndorfer Monika, Bauwesen, Finanzwesen 

1 VB GD 18     Alexandra Gruber, Meldewesen 

1 VB GD 18 I/c   Günter Lautner, Bürgerservice, Bauwesen, Buchhaltung 

Schulbegleitung + Busbegleitung   

2,75 VB GD 22     
Gertraud Schuster (52,5 % TZ), Petra Hell (55 % TZ), 
Ulrike Schwendinger (50%TZ), Sandra Kainz (52,5 % TZ) 
Elfriede Höllinger (65 % TZ); 
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Aus dem Gemeinderat 

Dienstpostenplan Anmerkungen 

Kindergarten   

4,5  
 
 
 
 

0,69 

VB 
 
 
 
  

VB 

I L/l 2b 1 
 
 
 
  

I L/l 2b 1 

  

  

  

  

  
 
 
 
 

Stützkraft 

Monika Luger (62,5 % TZ) – dz im Karenz 
Eichinger Helga (100 %) 
Wösner Karoline (100 %) 
Maier Elisabeth (97,5 % TZ) 
Prey Verena (90 %) 

Hofer Andrea (69 % TZ) 

1,31 
 
  

0,44 

0,18 

VB 
 
  

VB 

VB 

GD 22 
 
  

 GD 22 

GD 22 

I/d 

  

  
 
  

  

Stützkraft 

Mayr Petra, (43,75 % TZ),  
Gerlinde Wallner (43,75 % TZ),  
Katharina Kieslinger (43,75 % TZ), 

Renate Schmidbauer (43,75 % TZ), 

Schild Judith (17,5 % TZ) 

0,24 

0,96 

VB 

VB 

GD 25 

GD 25 

I/d   Renate Schmidbauer (24 % TZ), 

Petra Mayr, geb. Bauer (6,25 % TZ),  
Wallner Gerlinde (56,25 % TZ),  
Kieslinger Katharina (33,25 % TZ) 

Krabbelstube   

0,75 

0,59 

VB 

VB 

I L/l 2b 1 

GD 22 EB 
   

Haidinger Christina 

Scheurecker Monika 

Handwerklicher Dienst   

1 VB GD 18 II/p 1   Josef Grill, Vorarbeiter 

1 VB GD 19 II/p 1 ad personam   Josef Eder, Facharbeiter 

1 VB GD 19 II/p 2   Josef Biergeder, Facharbeiter 

1 VB GD 19 II/p 2   Johann Gruber, Facharbeiter 

1 VB GD 19 II/p 2 ad personam   Thomas Strasser, Facharbeiter 

2 VB GD 19     Johann Max u. Alois Wallner, Facharbeiter 

1  VB GD 25 II/p 5   Dagmar Biergeder (Pensionierung Humer Maria) 

2  VB GD 25     Maria Anna Spindler (50 % TZ),  
Veronika Böhmisch (50 % TZ) 
Schimak Christiane (50 % TZ) 
Susanne Walch (50 % TZ) 

Schülerausspeisung   

0,5 VB GD 21 II/p 4   Jasmin Krenn, Leitung Schülerausspeisung 

0,5 VB GD 23 II/p 4   Johanna Edlmann, Köchin 

Sonstige Bedienstete   

0.63 S   Sonstige Bedienstete (Pausenaufsicht)     

Antrag: Genehmigung des Dienstpostenplans             Beschluss: einstimmig 
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Aus dem Gemeinderat 

Finanzierungsplan Straßenbau 

Für den Straßenbau 2015 

wurde um BZ-Mittel ange-

sucht. 

Antrag: Genehmigung des 

Finanzierungsplanes 

Beschluss: einstimmig 

Dieser Finanzierungsplan wurde neu 

erstellt, da die BZ-Mittel schon heuer 

bezahlt wurden. 

Antrag: Genehmigung des Finanzie-
rungsplanes 

Beschluss: einstimmig. 

Finanzierungsplan Fenstertausch Kindergarten 

Finanzierungsmittel 2015 2016 Gesamt in EUR 

Anteilsbeitrag OH 9.330   9.330 

LZ, Kindergarten   6.400 6.400 

BZ-Mittel 6.400   6.400 

Summe in EUR 15.730 6.400 22.130 

Finanzierungsmittel 2015 2016 Gesamt 

Sonstige Mittel – Grundstücksveräußerung 82.000   82.000 

Interessentenbeitrag 10.000   10.000 

LZ, Straßenbau 25.000   25.000 

BZ-Mittel 40.000 30.000 70.000 

Summe in EUR 157.000 30.000 187.000 

Vinzenz Wösner, 
Hofmark 

� 05. November 2015 
im 82. Lebensjahr 

TODESFÄLLE 

Alois Langbauer, 
Friedhofweg 

� 13. November 2015 
im 74. Lebensjahr 

PRÜFUNGSERFOLGE 

Mag. Barbara Wösner MBA, promovierte an der 
Johannes Kepler Universität zum Doktor der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaften. 

Johannes Doblmann hat an der 
Fachhochschule Oberösterreich 

die Masterprüfung mit gutem  
Erfolg abgelegt. 

Sandra Wöhs graduierte an der 
Johannes Kepler Universität  
zum Master of Science in  
Webwissenschaften. 

Dipl.-Ing. Anton Lichtenauer  
promovierte an der medizinischen  

Universität Wien mit Auszeichnung zum Doktor 
 der medizinischen Wissenschaften.  

Madeleine,  
geboren am 04. November, Tochter von  
Jürgen und Tanja Gruber, Fichtstraße 

Miriam,  
geboren am 24. September, Tochter von  

Doris Breyer und Christoph Hager, Teichweg 

GEBOREN WURDEN... 

Sina, 
geboren am 17. November, Tochter von 

Petra Itzinger und Thomas Almannsberger, Schulgasse 

Timo, 
geboren am 09. November, Sohn von  

Stephan und Daniela Schratzberger, Kapellenweg 

Aus der Gemeindechronik 
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Nochmals  

herzlichen Glückwunsch  

allen Jubilaren und  

den Jubelpaaren! 

GOLDENE HOCHZEITEN 

am 23. Oktober 
Josef und Maria Ruhsam, Feicht 

am 30. Oktober 
Anton und Franziska Greiner, Blumenweg 

am 19. November 
Josef und Paula Pröller, Feicht 

Am 26. November feierten August und Maria 
Haas, Rosengasse, Goldene Hochzeit. 

am 13.10.2015 
Rosa Pühringer 

F.-Stelzhamer-W. 
87 Jahre 

am 27.09.2015 
Franziska Fasching 

Eitzenberg 
92 Jahre 

am 22.09.2015 
Josef Höfler 
Eitzenberg 
75 Jahre 

am 28.09.2015 
Johann Bauer 
Maieraustraße 

88 Jahre 

am 02.10.2015 
Josef Kothbauer 

Wilhelming 
75 Jahre 

am 17.10.2015 
Anna Feichtinger 

Eisenbirn 
87 Jahre 

GEBURTSTAGSJUBILARE 

am 24.11.2015 
Katharina Lay 
Maieraustraße 

88 Jahre 

am 26.11.2015 
Eduard Spreitzer 
Sebastianistraße  

85 Jahre 

am 26.11.2015 
Anna Neunteufel 
F.-Stelzhamer-W. 

91 Jahre 

am 31.10.2015 
Josef Riedl 

Danrather Straße 
80 Jahre 

am 14.11.2015 
Rosa Reitinger 
Ölstampfweg 

86 Jahre 

am 23.10.2015 
Pauline Schmidbauer 

Radstraße 
80 Jahre 

Aus der Gemeindechronik 



A u s g a b e   8  /  2 0 1 5  Seite 15 

 

 

Neues aus dem Kindergarten 
Nach einer zweijährigen Phase 

zur Umsetzung der Basiskrite-

rien freuen wir uns, die Aus-

zeichnung zum Gesunden Kinder-

garten erhalten zu haben. 

Als Team des Kindergarten und der Krabbelstube werden 

wir auch weiterhin bemüht sein, Schwerpunkte in  

ERNÄHRUNG–BEWEGUNG–WOHLBEFINDEN in unsere 

Bildungsarbeit einfließen zu lassen. 
Als Gewinnerin eines Malwettbewerbes  

durfte „Glückspilz“ Magdalena Fuchs ihre 

Freunde aus der Fröschegruppe zu einem  

Kinderfest in der Linzer Grottenbahn einladen.  

So verbrachten 

wir mit dem 

Drachen  

Sebastian und 

seinen Zwergen

-freunden  

einen unver-

gesslichen 

Nachmittag.  

Ein besonders herzliches Dankeschön an  

Wolfgang Rakaseder und seinem Mitarbeiter 

Perzl Hans für das gute und kostengünstige 

Hin-und Zurückbringen. 

VORANKÜNDIGUNG: 
Die Anmeldung für das Kindergarten/Krabbelstubenjahr 

2016/17 findet am Montag 18. Jänner 2015 nachmittags 

im Kindergarten Münzkirchen statt. 

Einladungen und nähere Informationen werden  

den Eltern zugesandt. 

Neue Mittelschule 

Projekt PLUS in den 1. Klassen der NMS 
Die SchülerInnen der beiden 1. Klassen nehmen am 

Projekt „PLUS“, dem Präventionsprogramm der ös-

terreichischen ARGE Suchtvorbeugung, teil. 

Plus gliedert sich in 4 Jahresschwerpunkte. Jeder 

Jahresschwerpunkt umfasst 5 Themenbereiche mit je 

2 Unterrichtseinheiten. 

� 5. Schulstufe: Ressourcen aufspüren –  
miteinander umgehen 

� 6. Schulstufe: Ressourcen integrieren –  
Kompetenzen erweitern 

� 7. Schulstufe: Fähigkeiten anwenden  
und üben 

� 8. Schulstufe: Fähigkeiten unter schwierigen  
Bedingungen aufrechterhalten 

„PLUS“ unterstützt nachweislich gezielt bei der Entwick-

lung kognitiver, sozialer und emotionaler Kompetenzen, die 

es ermöglichen, anstehende Entwicklungsaufgaben positiv 

zu bewältigen. 

Dadurch verringert sich die Wahrscheinlichkeit der Entste-

hung von sozial unangepassten und schädlichen Verhal-

tensweisen, insbesondere von Suchtgefährdung. Eine Ein-

bindung der Eltern durch Elterninformationen in schriftlicher 

Form und angebotene Elternvorträge ist gegeben. 

Aus dem Marktgeschehen 

© Die Lichtbox, Fotoatelier  
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Aus dem Marktgeschehen 

Neue Mittelschule 

It was SHOWTIME! Wir besuchten ein Musical!  
In diesem Schuljahr war es wie-

der soweit: Die Schüler der  

1. und 2. Klassen durften am 

16.11. in den Brambergersaal 

nach Eggerding fahren. Der 

Musikverein Eggerding führte 

das Musical „naTÜRlich liebe“ 

in sehr schwungvoller und pro-

fessioneller Form auf. 

Zum Inhalt: Eine Liebesgeschichte 

zwischen Anna, die in einem Kloster 

aufwächst, und dem Barkeeper Kris-

tof. Durch magische Türen kann An-

na unbemerkt das Kloster verlassen und aus dem grauen Alltag 

entfliehen. Mephisto und Gott, die zwei höchsten Wesen des Uni-

versums, schließen eine Wette ab, ob die junge Liebe gelingen 

wird und versuchen, den natürlichen Lauf der Dinge ein bisschen 

zu beeinflussen... 

Es gab musikalische Höhepunkte wie den „Mambo No.5“, 

„Everybody needs somebody“ und „Fluch der Karibik“. Zum Er-

staunen der Schüler war die Musiklehrerin an unserer Schule, 

Frau Gertraud Mayr, in der Rolle der Äbtissin auf der Bühne zu 

sehen. Unsere Schüler konnten die Erkenntnis gewinnen, dass 

Kultur nicht nur in Städten sondern auch bei uns am Land in 

höchster Qualität geboten wird. 

Hannes Hörndler liest an der NMS Münzkirchen 

Wie jedes Jahr fand auch heuer 

wieder eine Autorenlesung 

statt. Heuer wurde der junge 

Hannes Hörndler aus Waidh-

ofen an der Ybbs eingeladen, 

seine Bücher vorzustellen.  

Die Schülerinnen und Schüler 

waren begeistert, denn durch 

viele Fragen wurden sie angeregt, 

sich aktiv einzubringen, sogar eine 

pantomimische Einlage zu den vor-

gestellten Büchern wurde geboten. 

Autorenlesungen sollen einen Kon-

takt zwischen dem Autor und dem 

Leser herstellen, wodurch sehr oft ein zusätzlicher Anreiz zum 

Lesen entsteht. Gerade junge Autoren werden von manchen als 

Vorbild gesehen, Lesen und Schreiben wird so attraktiver. 

Clever & cool 
Die 4a und 4b Klasse nehmen am zweijäh-

rigen Projekt zur Suchtgiftprävention 

„clever & cool“ teil. Das Projekt wird ge-

meinsam mit der Polizei und dem Institut 

für Suchtgiftprävention durchgeführt.  

Im Rahmen dieses Projektes verbrachten 

die Schüler und Schülerinnen einen 

„Erlebnistag“ in Schärding. In drei Grup-

pen, jeweils unter der Leitung eines Poli-

zeibeamten und eines Lehrers hatten die 

Schüler eine Reihe von Aufgaben zu erle-

digen. So mussten sie etwa Passanten 

zum Thema Sucht befragen, Erkundigun-

gen über Streetwork einholen und einen 

Besuch bei Streetwork machen. 

Darüber musste jede Gruppe anschlie-

ßend in der Polizeidirektion Schärding eine 

Präsentation zusammenstellen und diese 

auch gemeinsam den anderen vorstellen. 

Als Belohnung für das Meistern der teils 

schwierigen Aufgaben gab es Pizza und 

Getränke. 
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Aus dem Marktgeschehen 

Berufspraktische Tage  
Vom 17. März bis 20. November absolvierten alle SchülerInnen der PTS je nach 

Berufswunsch in den verschiedensten Betrieben die berufspraktischen Tage. Die 

berufspraktischen Tage vermitteln einen praxisbezogenen Einblick in den jeweiligen 

Lehrberuf. Sie sind wesentlich für die Abklärung von Interessen und Fähigkeiten 

und sollen die Jugendlichen mit den beruflichen Tätigkeiten, Materialien, Werkzeu-

gen und Maschinen vertraut machen. 

Dank der 6-wöchigen Orientierungsphase, die als 

Schwerpunkt Bewerbungstrainings, Berufsorientie-

rungstage und Exkursionen hatte, und der Berufsprak-

tischen Tage haben bereits jetzt im November die Hälf-

te der SchülerInnen Zusagen für eine Lehrstelle und 

bereits viele Schüler/innen gute Aussichten darauf. Wir 

freuen uns sehr darüber!  

Schüler wagen Einblick in die Zukunft 
Auch die 4. Klassen der Neuen Mittelschule bekamen die Gelegenheit, im Rahmen 

der berufspraktischen Tage verschiedenste Berufe und höhere Schulen kennenzuler-

nen. Dabei wurden unsere Stärken und Interessen geweckt, und wir konnten in den 

Alltag des Berufslebens hineinschnuppern. Unser Dank gilt den Betrieben und Schu-

len, die uns ausnahmslos herzlich aufnahmen und uns eindrucksvolle, lehrreiche und 

positive Tage bescherten. Danke! Die Schüler der 4. Klassen 

„Jonglissimo“ zu Besuch in der NMS 
Daniel Ledel und Dominik Harant, beide Mitglieder der Gruppe 

„Jonglissimo“, ihres Zeichens Weltmeister im Jonglieren und erfolgrei-

che Teilnehmer in der Show „Die große Chance“ zeigten Ihr Können 

in der NMS Münzkirchen. 

Die Schüler waren natürlich absolut begeistert und kamen aus dem 
Staunen nicht mehr heraus. 

e-learning  - wir zeigen wie es geht! 
Eine Gruppe von Schülern der 4a Klasse präsentierte auf Einladung der PH Oberöster-

reich verschiedenste Bereiche zum Thema e-learning auf der Interpädagogica in Linz. 

Die Interpädagogica ist die größte pädagogische Fachmesse in Österreich. Gemeinsam 

mit ihren Lehrerinnen Birgit Zauner und Sabine Gsottbauer-Kirisits zeigten die SchülerIn-

nen den interessierten Besuchern - zum Großteil natürlich Lehrer - wie e-learning funktio-

niert. Natürlich waren auch die Integrationsschüler mit in Linz und bestätigten, dass digi-

tale Medien gerade auch für die Integration tolle Möglichkeiten bieten. 

Wir sind stolz darauf, dass der Einsatz von digitalen Medien an der NMS Münzkirchen 

ein wesentlicher Bestandteil der Unterrichtsarbeit in allen Klassen und Gegenständen 

ist. Ein bestens ausgebildetes und engagiertes Lehrerteam und eine immer besser 

werdende Ausstattung der Schule mit entsprechenden Geräten machen dies möglich. 

Die Lehrer der NMS Münzkirchen absolvieren im heurigen Schuljahr auch noch eine 

gemeinsame Tabletschulung unter der Leitung von Kollegin Birgit Zauner, die außer-

dem die e-learning-Beauftragte der Bezirke Schärding, Ried und Braunau ist. 

Neue Mittelschule & Polytechnische Schule 
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Aus dem Marktgeschehen 

Integrations-Volksschule 

Deckensammelaktion für Flüchtlinge:  
Trotz der kurzfristigen Organisation wurden an  

unserer Schule ca. 70 Decken gespendet und an die 

Rot Kreuz Dienststelle Schärding übergeben!  

Danke !!! 

 

Spendenaktion für Familie Eder:  
Auch wir beteiligen uns natürlich an der 

Spendenaktion für Familie Eder: 

Einerseits mit Basteleien,  

die beim Münzkirchner Adventmarkt  

bzw. beim Elternsprechtag verkauft 

wurden, andererseits mit einer  

Spendenbox beim Elternsprechtag! 
 

Bewusstsein in der digitalen Welt:  
Die 3. und 4. Klassen wurden im  

Rahmen eines zweitägigen Work-

shops von Frau Christine Weidlinger  

mit allen positiven aber auch  

negativen Seiten (Gefahren)  

der digitalen Welt konfrontiert  

bzw. geschult.  

Auch die Eltern konnten sich  

beim Hauptreferat bei der  

Jahreshauptversammlung des  

Elternvereins mit dieser brandaktuellen Thematik auseinander-

setzen – leider ließ der Besuch zu wünschen übrig. 

Zahlen & Fakten 

8 Klassen,  

davon 4 Integrationsklassen 

140 SchülerInnen,  
davon 42 in den 1. Klassen 

Ganztagesschule:  
34 angemeldete  

SchülerInnen, auch mehrere 

IntegrationsschülerInnen 

Personal:  
SOL Alexandra Reidinger:  

Versetzung in die Neue  

Mittelschule Münzkirchen 
 

Neu an der VS:  

SL Elke Steinmann,  

Vtl. Julia Gföllner,   

 und Schulassistentin  

Elfriede Höllinger 

Adventskränze: Auch heuer gestalteten die  

Schüler der PTS im Fach Kreatives Gestalten  

unter Anleitung wunderschöne Adventkränze. 

Kekse backen 
Im Fach Ernährung und Haushalt werden in der  

Vorweihnachtszeit natürlich in allen Klassen Kekse  

gebacken – die dann auch gemeinsam verzehrt werden!  

Die Eltern bekommen natürlich auch noch eine  

Kostprobe mit nach Hause! Großer Wert wird 

dabei auch auf einen schön gedeckten Tisch 

mit selbst gefertigter Tischdekoration gelegt.  

Manche Schüler gestalten diese Tischdekoration sogar in ihrer Freizeit für 

alle anderen in der Gruppe, so wie ein Schüler aus der 2a Klasse, der ganz  

entzückende Namensschilder aus Holz zauberte! 

Neue Mittelschule & Polytechnische Schule 
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Aus dem Marktgeschehen 

Jeden ersten Mittwoch im Monat trifft sich die-

ser Stammtisch im Gasthaus Wurmsdobler.  

Die Teilnehmer erhalten dabei viele fachliche 
Informationen da oft Experten eingeladen,  

oder Exkursionen veranstaltet werden.  

Ebenfalls stehen viele gemeinsame Aktivitäten 

auf dem Programm. Aktivitäten in der Natur und 
Exkursionen zu kulturellen Veranstaltungen 
ermöglichen den pflegenden Angehörigen 
Zeit zum Abschalten und Auftanken. 

Geleitet wird der Stammtisch von Anna Auinger. 
Sie war bis zur Pensionierung als Diplomkran-

kenschwester im Landeskrankenhaus Schär-

ding in der internen Abteilung tätig.  

 

Ihre Kontaktdaten:  

Johanna-Dorn-Straße 6,  

4792 Münzkirchen;  

Tel.: (07716) 71 44 

 

Der Stammtisch ist kostenlos und bietet einen 

offenen Gesprächskreis, vertrauliche Atmo-
sphäre und einen wertschätzenden Umgang.  

Dieses Angebot gilt auch für pflegende Angehö-

rige aus den Nachbargemeinden. Der Einstieg 

für neue Teilnehmer ist jederzeit möglich. Man 

muss sich nicht abmelden oder entschuldigen, 

wenn man einmal nicht kommen kann. 

Durch die Planung verschiedener Aktivitäten 

können sich die Stammtischtage oder –Zeiten 

jedoch auch ändern. Für das Jahr 2016 sind fol-

gende Termine geplant: 

PROGRAMM FÜR 2016: 

� Mittwoch, 13. Jänner 2016, 19:30 Uhr  

Stammtisch im GH Wurmsdobler: Besprechung 
und Informationen zum neuen Programm 

� Mittwoch, 03. Februar 2016, 14:00 Uhr 
Besuch im Betreubaren Wohnen: DGKS Ma-

ria Mayr lädt uns zu einem geselligen Beisam-

mensein ins Betreubare Wohnen ein und infor-

miert uns über diese Wohnform. 

� Mittwoch, 02. März 2016, 19:30 Uhr 

Stammtisch im GH Wurmsdobler: Gast: DGKS 

Silvia Hubinger informiert über die Überlei-
tungspflege im LKH Schärding 

� Donnerstag, 14. April 2016, 19:00 Uhr  
KRAFTTAG für pflegende Angehörige: Der 

SHV Schärding lädt zum Krafttag ins Pflegeheim  

Schärding ein. Treffpunkt: 18:30 beim Parkplatz 

der Landesmusikschule  

� Mittwoch, 04. Mai 2016, 14:00 Uhr 
WANDERUNG in St. Roman/Kopfing: Wir ma-

chen eine gemütliche Wanderung vom Stein-

bruch Ach zum Arboretum (Rhododendronblüte) 

mit anschließendem geselligen Beisammensein. 

Dazu treffen wir uns bei jeder Witterung um 

14:00 Uhr beim Parkplatz der Landesmusikschu-

le. Auch Stammtischteilnehmer, deren Angehöri-

ge bereits verstorben sind, sind zu dieser Veran-

staltung herzlich eingeladen.  

� Mittwoch, 01. Juni 2016, 19:30 Uhr 

Stammtisch im GH Wurmsdobler 

Im Juli und August findet kein Stammtisch statt 
(Sommerpause) ! 

STAMMTISCH FÜR  
BETREUENDE UND  

PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
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Aus dem Marktgeschehen 

Fußballclub 
Rückblick Herbstsaison Kampfmannschaft: 
Nach dem überaus schlechten Start konnte man 
erst in den letzten Spielen den eigenen Ansprü-
chen gerecht werden. Durch wichtige Siege, un-
ter anderem der verdiente Derbysieg gegen ei-
nen ebenfalls angeschlagenen Nachbarn aus St. 
Roman. Im letzten Spiel gegen den souveränen 
Herbstmeister konnte man lange Zeit mehr als 
mithalten, nach individuellen Fehlern bzw. auch 
der individuellen Klasse des Gegners musste 
man sich knapp mit 0:2 geschlagen geben.  

Jetzt gilt es die Kräfte zu mobilisieren, in der 
Vorbereitung die Grundlagen holen und dann in 
der Frühjahrssaison noch einmal alles versu-
chen, um auch in der Tabelle einen Sprung nach 
vorne zu machen.  

Rückblick Herbstsaison Kampfmannschaft 
Frauen: Teilweise durchwachsen verlief der 
Herbst der Damenmannschaft. Manche knappe 
Niederlage verhinderte eine bessere Platzierung 
als den 7. Platz. Ein Highlight war sicher der 8:0-
Kantersieg gegen Altheim. Man zeigte sowohl 
spielerisch als auch als kaltschnäuzig vor dem 
Tor auf – wer einmal Fußball gespielt hat, weiß, 
wie schwer es teilweise ist  8 Tore zu erzielen.  

Auch hier zeigt sich eine enorme Entwicklung. 
Dafür verantwortlich ist eine konsequente Trai-
ningsarbeit und enorme Trainingsbeteiligung. 
Sollte diese Entwicklung so weitergehen, ist eine 
Tabellenplatzverbesserung im Frühjahr auf alle 
Fälle drinnen.  

Rückblick Herbstsaison FCM-Nachwuchs: Auf eine 
durchwegs erfolgreiche Herbstsaison kann man im Nach-
wuchs zurückblicken. Die Spieler von U7, U9, U10 und 
U11 konnten wieder tolle Entwicklungsschritte machen, 
neben guten Ergebnissen bei Turnieren und Spielen war 
aber vor allem auch eine Weiterentwicklung in der spieleri-
schen Linie zu erkennen. 

Die U14 hat auch heuer wieder das Luxusproblem eines 
über 20 Mann starken Kaders und konnte mit einem tollen 
3. Rang in die Winterpause gehen (7 Siege – 0 Unentsch. 
– 3 Niederlagen). Die U17 erreichte den Vize-Herbst-
meistertitel (7 S – 1 U – 2 N).  

Zur Verstärkung des Trainerteams würden wir uns über 
„Neuzugänge“ jederzeit freuen, unser Ziel ist es weiterhin, 
den Kindern eine umfassende fußballerische Ausbildung 
zu bieten und ihnen auch in anderen Lebensbereichen 
wichtige Aspekte mitzugeben. 

Bambini-Gruppe: Um den Kindern Spaß an der Bewe-
gung zu vermitteln, wurde eine sogenannte BAMBINI-

Gruppe ins Le-
ben gerufen. 
Hier stehen 
nicht das Kön-
nen und das 
Erlernen des 
Fußballsportes 
im Vorder-
grund, sondern 
es soll den Kin-

dern die Freude an der Bewegung und am Sport vermittelt 
werden. Natürlich stehen Ballspiele im Vordergrund, aber 
ebenso sollen die Motorik und das Feingefühl geschärft 
werden. Start: am 25.11.2015 Um 17:00 Uhr in der VS 
Münzkirchen. 

Der FCM wünscht allen eine erholsame Winterpause 

und ein frohes Weihnachtsfest im Kreise der Familie!!! 

 Hoffentlich sieht man sich dann ausgeruht und mit 

möglichst wenig verbliebenem „Weihnachtsspeck“ ;)  

beim ersten Heimspiel im Frühjahr  

gegen Antiesenhofen. 
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Elternverein 
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Aus dem Marktgeschehen 

Frohe Weihnachten 
 und ein 

gesegnetes neues Jahr  
wünscht Ihnen die  

Lebenshilfe Münzkirchen. 
 

An alle, die uns heuer durch ihre 
 Mithilfe, Spenden und durch den 
Kauf unserer Produkte unterstützt  

haben, ein herzliches  
 

DANKESCHÖN. 

Lebenshilfe 

„DAS“ Geschenk  
zum freudigen Ereignis 

 

Preis je nach Ausführung 

Einfach melden bei Andrea Stöckl 
(0650) 90 72 260 

Neu in Münzkirchen 
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Aus dem Marktgeschehen 

Die Innviertler Zitherfreunde bedanken sich für die rege Teilnahme am Konzert. 

Wir würden uns freuen Sie nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen !!! 

Innviertler Zitherfreunde 

Badmintonclub 
Die Mannschaft des Badmintonclub Münzkirchen kann 

sich über eine hocherfolgreiche Herbstsaison freuen. 

Denn abgesehen von einem unvermeidbaren Nichtantritt 

konnten alle verbleibenden vier Spiele gewonnen wer-

den! Auch das letzte Spiel gegen den Tabellenführer und 

nunmehrigen Herbstmeister SK VÖEST 1 ging 5:3 an 

Münzkirchen. Damit überwintert der BC Münzkirchen auf 

dem hervorragenden zweiten Platz.  

https://obv.tournamentsoftware.com/sport/draw.aspx… 

Die Rückrunde beginnt mit einem Auswärtsspiel gegen 

die Union Freistadt Mitte Jänner. Doch noch ist es nicht 

an der Zeit, die Schläger einzuwintern: am Sa 

28.11.2015 soll die interne Vereinsmeisterschaft über die 

Bühne gehen. 

Training: ab 7.1.2016 jeden Donnerstag  

um 19:00 in der HS Turnhalle.  

Mehr Infos: badmintonclub-muenzkirchen.at 

Aktuelle Neuigkeiten findet ihr auf unserer Facebook-Site (gerne liken!): 
 https://www.facebook.com/Badmintonclub-M%C3%BCnzkirchen-381217098753690/ 

Mütterrunde 

Rückblick Wanderung:  
Am 2. Juli schlüpften einige wanderbegeisterte 

Frauen in ihre Sportschuhe. Wir trafen uns bei 

der „Stampf´n“, wo wir uns aufmachten, zu ei-

ner echt schönen Wanderungen, durch Wald 

und über Stock und Stein. 

Auf ca. halber Strecke wurden wir mit einem 

kleinen Picknick überrascht. Während wir uns 

stärkten, konnten wir den herrlichen Ausblick 

über Münzkirchen und Esternberg genießen. 

In einer gemütlichen Runde ließen wir den 

Abend dann in der Stampfn ausklingen. 

Kinderbasar: 
Auch heuer war unser Basar wieder der volle Erfolg... Durch 

die Mithilfe vieler Freiwilligen, wurden alle Waren ordentlich 

aufgebaut und so manches Problem „Wo stellen wir das alles 

hin?“ „Wir brauchen noch Kleiderständer - Wer hat noch wel-

che?“... Schnell gelöst. Ein großes DANKE an alle! 

Gespendet haben wir heuer:  

der Spielgruppe, der Nachmit-

tagsbetreuung der Volksschule 

und einer Flüchtlingsfamilie in 

Münzkirchen  

Gleich zum Vormerken:  
Frühjahr- Sommerbasar: 13.&14. Februar 
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Aus dem Marktgeschehen 

Trachtenkapelle 

Im Herbst unterstützten wir Pfarrer 

Fritz Traunwieser beim Erntedank-

fest und Allerheiligen. Die Krieger-

ehrung ist für uns immer wieder ein 

würdiger Anlass den verstorbenen 

Soldaten zu gedenken. 

 

 

 

120 Jahre sieht man den 

Geburtstagskindern  

Verena Gruber (30 Jahre), 

Silvia Haas (40 Jahre) und 

Johann Haas (50 Jahre) 

gar nicht an, denn Musik 

hält ja bekanntlich jung und 

frisch. Die runden  

Geburtstage wurden bei 

„Farmer John“ in Schießdorf gebührend gefeiert. 

In einer feierlichen Matinee wurde unserem Vollblutmusi-

ker Karl Haas das Ehrenzeichen in Silber für besondere 

Verdienste in der Trachtenkapelle im Schloss Zell an der 

Pram verliehen.  

Zum Gedenken an  

unsere verstorbenen 

Musiker gestalteten wir 

die Vorabendmesse in 

der Pfarrkirche. 

Anschließend fand 

unser traditionelles 

Hasenessen statt. 

Dafür möchten wir 

uns bei unseren 

„Jaga“ Riedl Sepp 

und Christoph für die Hasen bedanken. 

Bei weihnachtlichem Wetter spielten unsere  

Youngstars Weihnachtslieder beim Adventmarkt. 

Über den Applaus von euch Zuhörern haben sich 

unsere „Jüngsten“ natürlich sehr gefreut. 

Weihnachtsblasen  
heuer im Marktgebiet am 19. Dezember 2015 

Neujahrsanblasen  
in den Ortschaften  

am 27. & 28. Dezember 2015 

Wir trauern um unser Mitglied  

Alois Langbauer, der am  

13. November nach längerer 

Krankheit verstorben ist. 

Für all seine Mühe und sein  

Engagement als Musiker und in 

seiner 35jährigen Tätigkeit als  

Kassier möchten wir ihm danken und werden sein 

Andenken  stets in Ehren halten. 
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EINLADUNG ZUM AUSFLUG 

Der gemeinsame Ausflug der  

Bäuerinnen– und Hausfrauen-gemeinschaft 

und der KFB findet am Mittwoch, 27. Jänner 
2016 statt. 

Abfahrt: um 8.00 Uhr beim Gemeindesaal. 

Ankunft:  Münzkirchen ca. 17.00 Uhr 

Fahrtkosten:  ca. 15 – 20  Euro 

Anmeldung  
bis Freitag, 22. Jänner,  

bei Maria Breid (6041) oder  

Sandra Kothbauer (7419) 

Programm: 

Am Vormittag wir die Hofmolkerei Staufer in 

Zipf besichtigt. Diese haben ca. 200 Kühe, 

gemolken wird mit 3 Melkrobotern.  

Die gesamte Milch wird in der hofeigenen  

Molkerei verarbeitet. Alle Produkte sind  

naturbelassen, d.h. ohne Konservierungs- 

und Bindemittel. Bei der Betriebsvorstellung 

gibt es im Seminarraum mit Ausblick in den 

Kuhstall Kostproben der Produkte und es 

können auch welche gekauft werden.  

Am Nachmittag steht die Spar Zentrale in 

Marchtrenk auf dem Programm. Nach der 

 Betriebsbesichtigung gibt es allgemeine 

 Informationen über Spar und es kann mit ei-

nem Mitarbeiter diskutiert werden. Dabei wird 

zu einem Imbiss eingeladen. 

 

Es sind alle Frauen herzlich  
eingeladen! 

Bäuerinnen- & Hausfrauen-
gemeinschaft 

Im Zuge der Förderaktion “Wärmebildkamera für Oberöster-

reich” und nach Beschluss der Kommandanten des Pflichtbe-

reiches Münzkirchen, wurde kürzlich eine gemeinsame Wär-

mebildkamera für die Feuerwehren von Münzkirchen ange-

schafft. Das Gerät ist bei der Feuerwehr Münzkirchen im Tank-

löschfahrzeug stationiert. 

Wärmebildkameras wandeln die für das menschliche Auge un-

sichtbare Infrarotstrahlung in elektronische Signale um, die auf 

einem Display als ein sichtbares Bild dargestellt werden. 

Dadurch ist eine Orientierung auch bei völliger Dunkelheit oder 

Verrauchung möglich. 

Ihre Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig: 

� der Suche und Rettung von Personen 

� der Lagebeurteilung und Brandwache 

� der Brandstellenbeurteilung 

� der Lokalisierung des Brandherdes 

� der Identifizierung von heißen Stellen 

� Gefahrstoffunfällen 

� Flächen-, Wald- und Buschbränden 

Die Anschaffungskosten von 3.582,20 Euro wurden vom Land 

OÖ und Landesfeuerwehrverband mit 1.582,20 Euro gefördert. 

Der restliche Betrag von 2.000 Euro wurde von ortsansäs-
sigen Gewerbetreibenden zur Gänze übernommen. 
 

Für diese großzügige Unterstützung und  
Investition in die Sicherheit der Münzkirchner  

Bevölkerung sowie die der Einsatzkräfte möchten 
sich alle Feuerwehren des Pflichtbereiches 

 nochmal sehr herzlich bedanken. 

Wärmebildkamera für Feuerwehren  
von Sponsoren übergeben 
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Honigkekse 
(ergibt ca. 2 Backbleche) 

 

3 EL Honig 

3 EL Butter 

2 EL Wasser 

1 Prise Salz 

2 Eigelb 

1 TL Zimt 

1 Prise gemahlene Nelken 

Abgeriebene Schale einer Zitrone 

1 EL Zitronensaft 

250 g Weizenvollkornmehl 

3 gestrichene TL Backpulver 

100 g gemahlene Mandeln 

Milch und verquirltes Eigelb 

Pistazien, Nüsse oder Mandeln  

zum Verzieren 

 

Honig, Butter, Wasser und Salz im Koch-

topf erwärmen und in die Rührschüssel 

geben. Etwas abkühlen lassen, dann die 

Gewürze, Eigelb, Zitronenschale und  

–saft unterrühren. Das mit dem Back-

pulver vermischte Mehl dazugeben und 

alles gut verkneten. Gemahlene Mandeln 

unter den Teig kneten. 1 Stunde kalt-

stellen. Teig auf bemehlter Fläche etwa  

½ cm dick ausrollen und in beliebiger 

Form ausstechen. Die Kekse mit Milch 

oder verquirltem Eigelb bepinseln und 

mit Nüssen verzieren. 

Kekse bei 180° ca. 15 Minuten backen.  

Der Arbeitskreis der  

Gesunden Gemeinde wünscht 

euch eine besinnliche  

Adventzeit und  

ein frohes Weihnachtsfest! 

Gesunde Gemeinde FF Kaltenmarkt 

Jahresvollversammlung 2015 
Neben den Ehrengästen Bürgermeister Helmut Schopf, Bezirks-

feuerwehrkommandant Alfred Deschberger sowie Pflichtbereichs-

kommandant Thomas Strasser durfte Kommandant Martin Stahr 

85 Kameraden  zur 111. Jahresvollversammlung begrüßen.  

Neben kurzen Jahresberichten der Amtswalter für Schriftwesen, 

des Kassawesens, der Jugendgruppe sowie den Ausführungen 

unseres Kommandanten, fanden noch zahlreiche Ehrungen und 

Beförderungen statt.  

Bürgermeister Helmut Schopf gab uns neben den Feuerwehrthe-

men in seinem Referat noch einen kurzen Einblick in das Gesche-

hen der Gemeinde. Pflichtbereichskommandant Strasser betonte 

die gute Zusammenarbeit der Feuerwehren auf Gemeindeebene. 

Bezirksfeuerwehrkommandant Deschberger brachte uns in seinen 

Ausführungen die Ereignisse auf Bezirks,- bzw. Landesebene dar. 

Die Feuerwehr Kaltenmarkt dankt 
für… 

…25 Jährige Mitgliedschaft 

Scharinger Bernhard und  

Biergeder Franz 

 

 

…40 Jährige Mitgliedschaft 

Gruber Johann (nicht am Foto), 

Sageder Alois und Unterholzer Rudolf 

 

 

 

…60 Jährige Mitgliedschaft 

 Moser Johann und ZandlerFranz 

 

…Hochwassereinsatz 2013 
Durch den besonderen Einsatz im Jahre 2013 erhielten unsere  

Kameraden, Almanns-
berger Josef, Leitner 
Jan, Fasching Martin 
und Schatzberger Udo, 

die mehr als 20 Stunden 

im Einsatz waren eine 

Medaille und Urkunde 

vom Land OÖ.  
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FF Reikersham 

Herbstübung  - Pflichtbereich Münzkirchen 

Am 02.10 wurde die diesjährige Herbstübung der fünf Feuerweh-

ren des Pflichtbereiches Münzkirchen in Feicht durchgeführt. Un-

sere Feuerwehr war für die Planung und Durchführung verant-

wortlich. Als Übungsannahme wurde ein Fahrzeugbrand in der 

Fahrzeughalle von Ruhsam Josef angenommen. Weiters wurde 

eine Suchaktion gestartet werden, da sich noch Kinder in der 

Halle aufgehalten haben. Dies wurde vom Atemschutztrupp der 

FF Münzkirchen bzw. Kaltenmarkt durchgeführt. Es musste bei 

dieser Übung auch eine Wasserzubringerleitung über eine länge-

re Wegstrecke verlegt werden. Im Anschluss war noch eine 

Übungsnachbesprechung im GH Wurmsdobler. 

 

Begräbnis E-AW Wallner Josef 

Am 26.09. begleiteten 42 Kameraden unseren langjähringen 

Schriftführer E-AW Wallner Josef auf seinem letzten Weg, und 

erwiesen ihm die letzte Ehre.  

Das Kommando der 
FF Reikersham wünscht  

allen Mitgliedern ein  
frohes Weihnachtsfest 
und  
einen guten Rutsch  
ins neue Jahr.  

 
 

Vorankündigungen:  

Die Vollversammlung findet am  

03. Jänner 2016 um 10.15 Uhr im 
 Gasthaus Wurmsdobler statt.  

„Summer of 69“   
Samstag, 09.04.2016   20.00 Uhr  

Aus dem Marktgeschehen 

FF Eisenbirn 

Schulung: Gefahren bei Elektroautos, 
Klimagas und richtiges Schneiden mit 
der Bergeschere 
Am 22.09.2015 erklärten uns die Schu-

lungsleiter E-OBI Franz Feichtinger und 

OLM Daniel Feichtinger mittels Rettungs-

karte besondere Gefahrenstellen bei Ver-

kehrsunfällen mit E-Autos  

Unter anderem wurde uns das 

"Kältemittel 1234yf" (Tetrafluorpropen) 

welches im Brandfall extrem gefährlich 

und ätzend wirkt, näher gebracht. Ein 

großer Dank gilt den beiden Vortragen-

den für die sehr interessante und lehrrei-

che Schulung, an der 15 Kameraden teil-

nahmen. 

Geräte - und Fahrzeugkunde: Am 03.11.2015 fand im Feuer-

wehrhaus Eisenbirn die Geräte - und Fahrzeugkunde statt. 

AW Ortbauer Josef erklärte uns die Positionen der einzelnen 

Gerätschaften in unserem KLF sowie deren Funktion. Es nah-

men insgesamt 14 Mann an dieser Schulung teil. 

80.Geburtstag von Josef Schasching 
Zum 80. Geburtstag 

gratulierte eine Abord-

nung des Kommandos 

Josef Schasching recht 

herzlich. 

Wir wünschen ihm alles 

Gute für die Zukunft! 

 

Weitere Berichte und Tätigkeiten finden Sie auch bei unse-
rer Homepage: http://ff-eisenbirn.jimdo.com 
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EINSÄTZE: 

Am 01. Oktober musste ein Wespennest in einer 

Gerätehütte entfernt werden.  

Am 17. Oktober kam es zu einem Rohrbruch im 
Ortswassernetz. Eine Zubringerleitung des 

Ortswassernetzes zwi-

schen Raad und 

Schießdorf war geborsten. 

Unsere Aufgabe war die 

Bereitstellung der Strom-

versorgung mit dem Not-

stromaggregat, Beleuch-

ten der Einsatzstelle und 

Mithilfe beim Leitungs-

tausch. Drei Mitglieder un-

serer Wehr waren von 

16:35 bis 19:50 Uhr im 

Einsatz. 

SONSTIGES NEUES: 

Feuerwehrausflug: Ziel waren heuer die Dach-

steineishöhlen in Obertraun am Hallstättersee 

im Salzkammergut. Mit dem Bus ging es zu-

nächst nach Obertraun, wo wir mit der Seilbahn 

zur Schönbergalm hoch fuhren. Nach einen kur-

zen Fußmarsch führte uns eine Höhlenführerin 

durch die eisige Höhle.  

Dabei wurden uns die erstaunlichen Gebilde ge-

zeigt, welche mit aufwändigen Lichtspielen ge-

konnt in Szene gesetzt wurden. Nach der Füh-

rung ging es den Berg wieder runter nach Hall-

statt. Der Nachmittag war zur freien Gestaltung 

vorgesehen, wo die Möglichkeit bestand, das 

schöne - wenn auch von Touristen überrannte - 

Hallstatt zu besichtigen. Nach der Heimreise 

klang dieser Tag noch gemütlich im GH Glas 

(Hofwirt) aus. 

ÜBUNGEN: 

Leistungsprüfung "Technische Hilfeleistung": Nach wo-

chenlanger Vorbereitung fand am 16. Oktober die Abnah-

me zum Technischen Hilfeleistungsabzeichen statt. Daran 

nahmen unsere Kameraden HBI 

Mayr Peter und BI Hofer Roman 

gemeinsam mit Kameraden der FF 

Münzkirchen und FF Eisenbirn teil. 

Erster Teil war die Geräte- und 

Fahrzeugkunde. Hier muss man die 

Position aller Gerätschaften bei-

der Einsatzfahrzeuge (TLF und 

LFB-A2) wissen. Am geschlosse-

nen Fahrzeug sind dann zwei Ge-

räte von außen mit der Hand an-

zudeuten wo sich diese befinden. 

Toleranz ist eine Handbreite! 

Im zweiten Teil musste eine Men-

schenrettung mit hydr. Rettungsgerät innerhalb der vorge-

schriebenen Zeit absolviert werden. Dabei müssen die ver-

schiedenen Trupps zugewiesene Aufgaben erledigen. Auf 

diesem Weg bedanken wir uns bei der FF Münzkirchen un-

ter der Leitung von HBM Gruber Michael für die Vorberei-

tung und gratulieren allen Teilnehmern zu diesem Erfolg! 

Einsatzübung "Hoch oben": Die letzte Übung in diesem 

Jahr fand am 04. November statt. Ziel war es, den sicheren 

Umgang mit unserer zweiteiligen Schiebeleiter in Erinne-

rung zu bringen. Im theoretischen Teil wurde von Übungs-

leiter HBI Mayr alle Information und der richtige Umgang zu 

diesem Thema weitergegeben. Im praktischen Teil wurde 

das Theoretische in die Praxis umgesetzt.  

So musste die Leiter in Stellung gebracht und gesichert 

werden. Anschließend wurde das Aufziehen von Gerät-

schaften vorgezeigt und beübt sowie das richtige Arbeiten 

auf der Leiter thematisiert. Zum Abschluss musste die Lei-

ter noch richtig versorgt und die Einsatzbereitschaft wieder 

hergestellt werden. 

FF Schießdorf 
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Geländefahrseminar: Fünf Mitglieder der FF Münzkirchen 

folgten der Einladung der MAN Truck & Bus Vertrieb AG und der 

Oö. Landesfeuerwehrschule zu einem Ausbildungstag rund um 

das Neue LFB-A2. Der Vormittag stand ganz im Zeichen der 

Theorieausbildung auf dem Gebiet des Antriebsstranges und 

des Getriebes bzw. die richtige Wahl der Getriebuntersetzung 

und Einsatz der 

unterschiedlichs-

ten Sperren im Ge-

lände.  

Nach dem Mittags-

essen ging es auf 

das Testgelände 

der Firma Magna 

Powertrain, welche 

verschiedene 

Komponenten zum Antriebsstrang beisteuert. Am Gelände wur-

de dann das Einsatzfahrzeug unter Anweisungen eines Fahrer-

trainers auf Herz und Nieren ausgetestet und verschiedene 

Fahrmanöver unter realistischen Bedingungen beübt. 

Leistungen: 

THL-Abnahme: Am 20. September wurde den Mitgliedern 

der FF Münzkirchen (6 Mitglieder), FF Schießdorf (2 Mitglieder)  

und FF Eisenbirn (2 Mitglieder) nach einem harten Training, das 

Technische Hilfe – Leistungsabzeichen abgenommen.  

Das THL dient 

vor allem dazu 

den richtigen 

Umgang mit den 

Gerätschaften 

für Unfälle bzw 

bei technischen 

Einsätzen zu 

beherrschen.  

 

In diesem Sinne gratulieren wir nochmals den Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr Münzkirchen: 

� OFM Daspelgruber Simon, der das Abzeichen in Bronze ab-

solvierte.  

� LM Maier Paul jun., HFM Roßdorfer Harald legten das Abzei-

chen in Silber ab. 

� LM Zimmer Michael, AW Max Johann, HFM Perzl Michael 

konnten mit ihrem Können in Gold überzeugen. 

Nepal Erdbebenhilfe für „Lucky“ 

Wie bereits in der letzten Gemeindezeitung 

berichtet sammelten unsere Feuerwehr-

bergkameraden aus dem Pflichtbereich 

Münzkirchen, den Feuerwehren Engerts-

ham, Vilshofen und Fürstdobl für den nepa-

lesischen Sherpa, Berg- und Trekkingführer 

„Lucky“. 

Am 2. Oktober war es soweit und „Lucky“ 

wurde die Spende von € 3.300,- auf der Pe-

ter Wiechenthaler Hütte übergeben. Der 

Betrag wird in Nepal für die Neuerrichtung 

eines Wohnhauses für seine 7-köpfige Fa-

milie verwendet, da das „alte“ Haus bei den 

schweren Erdbeben im Frühjahr 2015 voll-

kommen zerstört wurde und die Familie 

trotz beginnender Monsunzeit mit heftigen 

Regenfällen anfangs in Zelten hausen 

musste. Wir möchten uns noch einmal für 
die zahlreichen Spenden bedanken. 

Schulungen und Übungen: 

Schulung der Ü55 Gruppe: Die mittler-

weile vierte Schulung der "Oldies" stand im 

Zeichen der Tätigkeiten auf der Straße spe-

ziell in der Anfangsphase eines Einsatzes. 

Das richtige Absichern wurde zuerst be-

sprochen und die in den Einsatzfahrzeugen 

mitgeführten Absperrutensilien erklärt. Im 

Anschluss musste eine Unfallstelle auf einer 

Hauptstraße abgesichert und ausgeleuchtet 

werden. 

Atemschutzübung in Vilshofen: 11 Mit-

glieder der Feuerwehr Münzkirchen, darun-

ter drei Atemschutztrupps, besuchten ge-

meinsam mit den Kameraden der Feuer-

wehren Schärding, St.Florian/Inn und St. 

Marienkirchen die Atemschutzübungsstre-

cke bei der Feuerwehr Vilshofen in Bayern. 

Nach Absolvierung des Parcours im "Käfig" 

wurde die Fitness der Atemschutzgeräteträ-

ger auf verschiedenen Trainingsgeräten auf 

die Probe gestellt. Im Schulungsraum fand 

der Abend bei einer gemütlichen Jause sei-

nen Ausklang. 

FF Münzkirchen 
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Dr. Melanie Kastlunger: 
21. bis 29. März 2016 

Dr. Maria Fickl: 
06. bis 20. März 2016 

Dr. Johanna Popp: 
15. bis 28. Februar 2016 

URLAUBSZEITEN  DER  ÄRZTE 

Dr. Christian Grünberger: 

01. bis 08. Jänner 2016 

15. bis 19. Februar 2016 

Dr. Heinrich Grünberger: 
01. bis 10. Jänner 2016, 

21. bis 29. März 2016 

Dr. Thomas Laherstorfer: 
13. bis 21. Februar 2016 

Dr. Wolfgang Mangstl: 
04. bis 12. Jänner 2016; 

15. bis 19. Februar 2016 

(am 17. Februar 2016  

Zahnärztl. Notdienst) 

Im September fand eines der Highlights des heurigen Jugendjahres 
statt. Unter dem Motto „24 Stunden bei der Feuerwehr“ trafen sich 
das Jugendbetreuerteam und die Jugendlichen im FF Haus.  

Für den ersten Ausbildungsschwerpunkt wurde die Gruppe in zwei Teile 
geteilt. Bei den Stationen wurden Funktion und Gefahren bei der Hand-
habung der Geräte erklärt bzw. die Versorgung von Verletzungen ge-
lernt. Anhand der Zündung von ausgebauten Airbags wurde die freige-
setzte Energie veranschaulicht. Plötzlich schrillte der Alarm und die 

Jungfeuerwehrmitglieder mussten ihr Erlerntes bei einem Verkehrsunfall unter Beweis 
stellen. Sie mussten eine verletzte Person aus dem Fahrzeug retten und die Erstver-
sorgung durchführen.  

Zweiter Punkt war der Umgang mit dem Hebekissensatz. Es musste eine mit Wasser 
gefüllte Schubkarre so angehoben werden, dass das Wasser über die Kante in einen 
darunter gestellten Eimer fließen musste, was sich als gar 
nicht so einfach herausstellte. Gerade als die Geräte ver-

staut waren folgte die zweite Alarmierung dieses Tages. Person unter Traktor einge-
klemmt lautete das Stichwort. Unverzüglich wurde zum Einsatzort gefahren. Mithilfe 
der Hebekissen konnte die unter dem Frontlader eines Traktors eingeklemmte Per-
son befreit und versorgt werden. Nach der Rückkehr folgte der gemütliche Teil mit 
mitgebrachten Filmen im Aufenthaltsraum. 

Am 2. Tag wurden das Gelernte über die Geräte wiederholt, sowie die Bekämpfung 
eines Fettbrandes vorgeführt. Nach einer kurzen Verschnaufpause ging der 
nächste Alarm ein. Ein Auto hatte Feuer gefangen und musste gelöscht wer-
den. Mit Hochdruckstrahlrohr und Schnellschaumangriffseinrichtung konnte 
diese Aufgabe gemeistert werden. Als letzter Schwerpunkt war eine Lösch-
wasserleitung vom Löschteich zum TLF aufzubauen. Es standen Ziele in un-
terschiedlichen Entfernungen bereit. Mit den verschiedenen Strahlrohren 
und deren Wurfweiten gelang es, alle Ziele herunterzuspritzen.   

Zum Abschluss bedankten sich Kommandant Thomas Strasser und Jugend-
betreuer Michael Perzl bei allen Jugendlichen und bei den Jugendhelfern für 
die vorbildliche Disziplin und Ausbildung. 

FF Münzkirchen - Jugendgruppe 
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Müllabfuhrtermine 2016 

Markt 3-wöchentlich 

 

 

Markt 6-wöchentlich 

 

 

Ortschaften 6-wöchentlich 

Ortschaften: Eitzenberg, Ficht Füxledt, Landertsberg, Ludham, Prackenberg und Raad: 

 

 

Ortschaften: Eisenbirn, Feicht, Freundorf, Geibing, Hötzenberg, Schießdorf, Wilhelming, Hof, Edt, Mörxing 

und Reikersham 

 

 

Abholtermine Gelber Sack 

 

 

Abholtermine Papiertonne (8-wöchentlich) 

 

Abholung Biosack 

Wöchentlich jeden Donnerstag ab 07:30 Uhr an den diversen 

Sammelstellen. Sollte der Donnerstag ein Feiertag sein, wird er 

am Freitag abgeholt. Die Biosäcke dürfen nicht mehr am Vortag 

an den Sammelstellen abgestellt werden. 

 
Altstoffsammelzentrum (Tel.Nr: 6990) 

Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag    von 08:00 bis 18:00 Uhr 

 

 
Neue Öffnungszeiten Kompostieranlage Haderer 

Montag, Mittwoch & Freitag  von 14:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag von 10:00 bis 12:00 u. 14:00 bis 16:00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0676/821234499) 

20.01., 10.02., 02.03., 23.03., 13.04., 04.05., 25.05., 15.06., 06.07., 27.07., 

17.08., 07.09., 28.09., 19.10., 09.11., 30.11., 21.12.,   11.01.17   

20.01., 02.03., 13.04., 25.05., 06.07., 17.08., 28.09., 09.11., 21.12.,   

10.02., 23.03., 04.05., 15.06., 27.07., 07.09., 19.10., 30.11 11.01.17   

08.01., 17.02., 30.03., 11.05., 22.06., 03.08., 14.09., 28.10., 07.12.,   

04.02., 17.03., 28.04., 09.06., 21.07., 01.09., 13.10., 24.11., 05.01.17   

18.01., 14.03., 09.05., 04.07., 29.08., 24.10., 19.12.,         

Ö1123245678972  

M:;<947=782>7:=9 

Zu folgenden Parteienverkehrszeiten 
ist das Marktgemeindeamt für Sie  

geöffnet: 

Montag, Dienstag, Mittwoch:  

 07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag: 

07:00 bis 12:00  &  13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag: 

07:00 bis 13:00 Uhr 

Zusätzlich zum Parteienverkehr beste-

hen Montags und Dienstags in der Zeit 

von 13:00 bis 17:30 Uhr Amtsstunden.  

Nach telefonischer Voranmeldung ist 

es auch außerhalb der Parteienver-

kehrszeiten möglich, mit den Mitarbei-

tern des Marktgemeindeamtes Termine 

zu vereinbaren.  



Veranstaltungskalender 
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

19.12.2015 Sa 20:00 Uhr Weihnachtsfeier 
Union Skiclub Münzkirchen 

GH Glas "Hofwirt" 

27.12.2015 So 06:00 Uhr Abfahrt zur Familienskifahrt  
Union Skiclub Münzkirchen 

Mühlbach am Hochkönig 

27.12.2015 So 10:15 Uhr Jahreshauptversammlung FF Schießdorf 
FF Schießdorf 

GH Glas "Hofwirt" 

09. -10.01.2016  Abfahrt Skiwochenende 
Union Skiclub Münzkirchen 

Großarl 

11.01.2016 Mo 19:30 Uhr Step-Aerobic 
Sportunion Münzkirchen 

Turnsaal Neue Mittelschule 

13.01.2016 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für betreuende und pflegende  
Angehörige 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

19.01.2016 Di 19:00 Uhr Linzer Bibelkurs 
Kath. Bildungswerk 

Pfarrheim 

23.01.2016 Sa 20:00 Uhr Unionball 
Sportunion Münzkirchen 

GH Wösner 

28.01.2016 Do 20:00 Uhr Vortrag Wassergewinnung in Honduras 
Kath. Bildungswerk 

Pfarrheim 

30.01.2016 Sa 19:00 Uhr Lebenshilfeball 
Lebenshilfe Münzkirchen 

Jahnturnhalle 

01.02.2016 Mo 15:30-20:30 Uhr Blutspendeaktion 
Rotes Kreuz 

Gemeindesaal 

02.02.2016 Mo 15:30-20:30 Uhr Blutspendeaktion 
Rotes Kreuz 

Gemeindesaal 

02.02.2016 Di 19:00 Uhr Linzer Bibelkurs 
Kath. Bildungswerk 

Pfarrheim 

03.02.2016 Mi 14:00 Uhr 
Stammtisch für pflegende Angehörige - Besuch 
im Betreubaren Wohnen 

Gesunde Gemeinde 

Betreubares Wohnen 

06.02.2016 Sa 13:00 Uhr Winterwanderung 
Skiclub Münzkirchen 

Überraschungsziel 

06.02.2016 Sa 18:00 Uhr Badminton - BC Münzkirchen - BC Alkoven 4 
Badmintonclub Münzkirchen 

Turnsaal - NMS Münzkirchen 

06.02.2016 Sa 20:30 Uhr Rockabilly Party 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

Jahnturnhalle 

13.02. -20.02.2016 Familienskiwoche 
Union Skiclub Münzkirchen 

Kirchberg in Tirol/KitzAlps 

14.02.2016 So 10:00-12:00 Uhr Frühjahrs- & Sommerbasar 
Mütterrunde Münzkirchen 

Gemeindesaal 

29.02.2016 Mo 19:00 Uhr Vortrag: Der Weg zum super Gedächtnis 
Elternverein 

Gemeindesaal 

02.03.2016 Mi 19:30 Uhr Stammtisch für pflegende Angehörige 
Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

05.03.2016 Sa 20:00 Uhr Frühjahrskonzert 
Trachtenkapelle Münzkirchen 

Gemeindesaal 

12.03.2016 Sa 06:00 Uhr Apres-Skifahrt 
Union Skiclub Münzkirchen 

Reiteralm 

12.03.2016 Sa 10:00 Uhr Ostercafé 
Goldhaubengruppe Münzkirchen 

Gemeindesaal 

12.03.2016 Sa 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 
Siedlerverein Münzkirchen 

GH Glas "Hofwirt" 


